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Übergangskindergarten voll bezogen
Vergangenen Montag haben rund 50 Kinder 
den Übergangskindergarten in Hochemmingen 
bezogen. Nach den Lockerungen der Corona-
Regeln kann es in den Räumlichkeiten, die für 
die Zeit des Umbaus des eigentlichen Kin-
dergartens aufgestellt wurden, nun richtig los 
gehen.

Seit Anfang des Jahres waren die Räumlich-
keiten in 16 Containern fertig vorbereitet, wur-
den aber seither nur für die Notbetreuung 
genutzt. „Nun zieht hier richtig Leben ein, 
die Kinder haben die neuen Räume gleich 
angenommen“, sagt Kindergartenleiterin Chris-
tina Pauli. Was auf den ersten Blick von Au-
ßen noch wie ein karge Container-Landschaft 
anmutet, zeigt von Innen ein ganz anderes 
Gesicht. Große helle Gruppenräume, eine mo-
derne Küche mit Speiseraum, kindergerech-
te Sanitäranlagen und Spielmöglichkeiten wie 
man sie sich wünscht. Platz gibt es hier für 
57 Kinder in zwei normalen und einer Klein-
gruppe. Aktuell sind rund 50 Plätze belegt, die 
übrigen sind aber schon reserviert und werden 
bis zum Sommer belegt sein.

Für ein Jahr wird der Kindergarten Hochem-
mingen nun diese Übergangslösung nutzen, 
um dann Anfang 2022 in die frische sanierten 
und erweiterten Räumlichkeiten zu ziehen. Ab 
dann können drei volle Gruppen und damit 
rund 70 Kinder die Einrichtung besuchen.
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Bad Dürrheim erhält Höchstbetrag der mög-
lichen Förderung in Höhe von 800.000 Euro 
aus der Stabilisierungshilfe des Landes für 
kommunale Thermen und Mineralbäder

Tourismusminister Guido Wolf übergibt in Videokonferenz 
Förderbescheid an Bürgermeister Jonathan Berggötz und 
Kur- und Bäder-Geschäftsführer Markus Spettel

Tourismusminister Guido Wolf bei der virtuellen Übergabe des 
Förderungsbescheids an Bürgermeister Jonathan Berggötz 
und Kur- und Bäder-Geschäftsführer Markus Spettel.

Bad Dürrheim erhält den Höchstbetrag der möglichen Förde-
rung in Höhe von 800.000 Euro aus der Stabilisierungshilfe 
des Landes für kommunale Thermen und Mineralbäder. Tou-
rismusminister Guido Wolf übergab in einer Videokonferenz 
einen Förderbescheid in dieser Höhe an Bürgermeister Jona-
than Berggötz und Kur- und Bäder-Geschäftsführer Markus 
Spettel. Der Zuschuss dient dem teilweisen Ausgleich der 
finanziellen Schäden kommunaler Thermen und Mineralbäder 
durch die Covid-19-bedingten Einschränkungen für die Zeit 
von März bis September 2020. Für die Zeit des zweiten so-
genannten Lockdowns können gegebenenfalls weitere Hilfen 
aus Bundesprogrammen beantragt werden.
Tourismusminister Guido Wolf sagte: „Baden-Württemberg ist 
Bäderland Nummer eins in Deutschland, und das wollen 
wir auch nach der Krise bleiben. 2019 entfiel noch fast ein 
Viertel der Übernachtungen auf Heilbäder und Kurorte im 
Land. Wellness und Gesundheitstourismus sind ein enormer 
Wirtschaftsfaktor in Baden-Württemberg. Das soll auch nach 
der Krise so sein. Dafür müssen wir die kommunalen Ther-
men, die bislang durch die Raster sämtlicher Hilfsprogramme 
gefallen sind, in dieser schwierigen Zeit unterstützen.
Urlaub im eigenen Land oder im grenznahen Bereich wird in 
der Zeit nach den Ausgeh- und Reisebeschränkungen noch 
stärker gefragt sein als bisher. Hier spielen die Heilbäder und 
Kurorte mit Wellness und gesundheitstouristischen Angeboten 
eine wichtige Rolle. Bad Dürrheim ist ein wichtiger Standort 
für das Land, der in den vergangenen Jahren vorbildlich 
investiert hat. Umso mehr freut es mich, dass wir dort mit 
der maximalen Fördersumme helfen können, durch diese 
schwierige Zeit zu kommen.“
Bürgermeister Jonathan Berggötz sagte: „Die Unterstützung 
des Landes hilft uns in diesen Zeiten spürbar weiter. Die 
Auswirkungen der Pandemie sind erheblich und bringen die 
betroffenen Kommunen an die Belastungsgrenze. Wir freuen 
uns sehr, dass wir vom Land die maximal mögliche Förder-
summe erhalten.“
„Für den Erhalt der Stabilisierungshilfe sind wir dem Land 
sehr dankbar. Wir hoffen nun auf eine baldige Öffnungsper-
spektive für unsere Therme als auch den Tourismus allge-
mein“, so Geschäftsführer Markus Spettel.

Hintergrundinformationen:
Die Heilbäder und Kurorte in Baden-Württemberg sind für den 
Tourismus im Land von großer Bedeutung. Sie erwirtschafteten 
in Baden-Württemberg bis 2019 jährlich einen Bruttoumsatz 
von rund 3,5 Milliarden Euro. Die Heilbäder und Kurorte sind 
in besonderem Maße von den Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie betroffen. Dem will das Tourismusministe-
rium mit einem Investitionsprogramm „Heilbäder“ mit einem 
Volumen von mehr als 15 Millionen Euro begegnen: Als eine 
Maßnahme stellt die Landesregierung durch das Tourismus-
ministerium 15 Millionen Euro als Stabilisierungshilfe für die 
Thermen und Mineralbäder betreibenden Kommunen zur Ver-
fügung. Diese sind zunächst auf die Verluste im Zeitraum von 
März bis September 2020 ausgerichtet (da für die Zeit ab 
November der Bund eigene Hilfen für die betroffenen Bran-
chen angekündigt hat). Die Kommunen können bei Vorliegen 
der entsprechenden Voraussetzungen Stabilisierungshilfen von 
jeweils bis zu 800.000 Euro erhalten. Es wurden bislang insge-
samt 23 Anträge von Antragsberechtigten Kommunen einge-
reicht. Es konnten bislang 15 Anträge mit einem Bewilligungs-
volumen von rund 9 Millionen Euro bewilligt werden. Zudem 
fördert das Tourismusministerium eine Marketingkampagne der 
Heilbäder und Kurorte Marketing Baden-Württemberg GmbH 
(HKM) unmittelbar für die Zeit des Wiederanlaufens nach dem 
Lockdown mit 300.000 Euro. Diese Kampagne zielt insbe-
sondere auf Gäste aus den unmittelbaren Nachbarländern 
Schweiz und Frankreich (dort insbesondere Elsass) ab.

Osterferienprogramm 2021 soll stattfinden
Die Stadtjugendpflege und die Jugendkunstschule Bad 
Dürrheim haben ihre Planungen für das Osterferienprogramm 
aufgenommen. Auch wenn noch nicht klar ist, ob die Pande-
mie-Lage die Durchführung zulässt, sind die Vorbereitungen 
in vollem Gange und nun startet auch die Online-Anmeldung.
Leider musste das Osterferienprogramm im letzten Jahr co-
ronabedingt entfallen. Auch dieses Jahr ist noch nicht sicher, 
ob dieses Angebot stattfinden kann. „Wir können zeitlich 
nicht abwarten und hoffen das wir das Programm durchfüh-
ren dürfen“ so Stadtjugendpfleger Christoph Lauer. Auch die 
im vergangenen Jahr erstellten Hygienekonzepte werden nun 
angepasst und auf den Prüfstand gestellt.
Nach monatelangem Lockdown und Kontaktbeschränkungen 
wäre es für die Kinder und Jugendliche wichtig, endlich wie-
der in der Gruppe etwas machen können. Soziale Kontakte 
pflegen, Gemeinsamkeit erleben und für ein paar Stunden 
„unbeschwert“ das Kindsein genießen. Auch wenn dies die-
ses Jahr noch einmal etwas anders abläuft wie gewohnt, 
sind sich die Initiatoren des Osterferienprogramms sicher, 
dass es allen Teilnehmenden sehr gut tun würde, wenn sie 
am Programm teilnehmen könnte.
Des Weiteren bittet die Stadtjugendpflege und die Jugendkunst-
schule Bad Dürrheim um Verständnis, sollte es zu einer sponta-
nen Absage oder Änderung der Gesamtteilnehmerzahl kommen.
Wie im letzten Jahr auch, werden täglich neue feste Gruppen 
gebildet, welche sich vorab online anmelden müssen. Derzeit ist 
eine Teilnehmerzahl von 13 Kindern geplant. Eine Teilnahme für 
Kinder, welche nicht aus Bad Dürrheim oder den dazu gehö-
rigen Stadtteilen kommen, ist dieses Jahr leider nicht möglich.
Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter: 
www.unser-ferienprogramm.de/bad-duerrheim/

Wichtiger Hinweis für alle Autoren der  
Bad Dürrheimer Nachrichten: 

Umstellung auf das neue Redaktionssystem 
ARTIKELSTAR

In KW 10/2021 erfolgt die Umstellung auf das neue Re-
daktionssystem "Artikelstar". Daher sollten nur noch Artikel 
im Redaktionssystem "NOS" bis einschließlich KW 9/2021 
eingestellt werden. Danach ist die Eingabe nur noch im 
neuen Redaktionssystem möglich. Bitte beachten Sie, dass 
Dauerartikel nicht in das neue Redaktionssystem übernom-
men werden. Diese müssen neu eingegeben werden.
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Die Stadt Bad Dürrheim (rund 13.400 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachbereich Bauwesen eine/n

Techniker/in im Tiefbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•	Sie übernehmen Durchführung und Betreuung städtischer Tief-
baumaßnahmen mit der Bauleitung vor Ort.

•	Sie verantworten die Wartung und Unterhaltung der Bereiche 
Straßenbau, Straßenbeleuchtung, Kanal- und Wasserversorgung. 

•	Im Rahmen Ihrer Tätigkeit übernehmen Sie zudem die baube-
gleitende Verwaltungsarbeit, Schriftverkehr, Dokumentation und 
bewirtschaften projektbezogene Mittel.

•	Die Bereitschaft zur Übernahme anderer qualifikationsangemes-
sener Aufgaben im gesamten Aufgabenbereich des städtischen 
Bauwesens wird vorausgesetzt.

Es ist möglich, dass sich der konkrete Aufgabenzuschnitt bzw. 
einzelne Aufgabenschwerpunkte künftig verändern.

Ihr Profil:
•	Sie verfügen über einen Abschluss als staatl. geprüfter Techniker 
der Fachrichtung Bautechnik mit Schwerpunkt Tiefbau oder eine 
vergleichbare Qualifikation.

•	Vorzugsweise haben Sie bereits mehrjährige einschlägige Be-
rufserfahrung im öffentlichen Sektor, insbesondere im Bereich 
Bauleitung/Bauüberwachung von Straßenbaumaßnahmen und 
Tiefbauprojekten.

•	Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der einschlägigen 
gesetzlichen und technischen Bestimmungen, Normen und Re-
gelwerke (DIN-Normen, ZTV, VOB).

•	Sie kennen die Regeln und Vorschriften für öffentliche Vergabe-
verfahren und wenden diese sicher an.

•	Mit einschlägiger Fachsoftware, etwa dem Geoinformationssys-
tem und AVA-Systemen gehen Sie sicher um.

•	Sie sind bereit, Außendiensttermine auf Baustellen o. ä. wahr-
zunehmen und gegen Vergütung auch Ihren privaten PKW zu 
dienstlichen Zwecken zu nutzen. Ein Führerschein der Klasse B 
wird vorausgesetzt.

•	Im täglichen Umgang beweisen Sie Teamgeist, Verantwortungs-
bewusstsein und Engagement.

Wir bieten:
•	ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit. 
•	leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) Entgeltgruppe 9b TVöD inklusive Leis-
tungsentgelt und Jahressonderzahlung.

•	die Möglichkeit, von Anfang an selbstständig und eigenverantwort-
lich Projekte von der Konzeption bis zur Übergabe mit zu betreuen.

•	eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten und kompetenten Team.

•	breit gefächerte, aufgabenspezifische und potentialorientierte 
Fortbildungen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigem Anschrei-
ben bis zum 14.03.2021 per E-Mail an:

bewerbungen@bad-duerrheim.de
Alternativ richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:
Stadtverwaltung Bad Dürrheim
Kundenbereich Personal & Organisation, z. Hd. Herrn Stengelin
Luisenstraße 4, 78073 Bad Dürrheim
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Plastikhüllen zu, da keine 
Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens wer-
den die Unterlagen vernichtet.
Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass die 
Verantwortlichen Sie als betroffene Person über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte in diesem Zu-
sammenhang informieren. Die Informationen für Sie als Bewerber/-
in finden Sie als PDF-Dokument auf unserer Homepage.
Für Fragen stehen Ihnen Herr Stengelin, Fachbereichsleiter Stra-
tegische Entwicklung & Kommunikation unter der Rufnummer 
07726/666-209 sowie Herr Petelka, Kundenbereich Tiefbau, unter 
der Rufnummer 07726/666-236 zur Verfügung.

Verwaltung wieder geöffnet:  
Terminvereinbarung notwendig
Seit vergangenen Montag, 22. Februar, sind die 
Dienststellen der Stadtverwaltung sowie die Ortsver-
waltungen wieder für Publikumsverkehr geöffnet. Eine 
vorherige Terminvereinbarung ist jedoch weiterhin 
erforderlich. Die Kontaktdaten der jeweils zuständi-
gen Mitarbeiter finden Sie auf der städtischen Web-
site www.bad-duerrheim.de oder über die Zentrale, 
Tel. 07726/666-0.
•	Für den Bereich Bürgerdienste steht Ihnen die Tele-
fonnummer 07726/666-224 oder die E-Mail-Adresse 
buergerdienste@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

•	Für das Gewerbeamt steht Ihnen die Telefonnum-
mer 07726/666-260 oder die E-Mail-Adresse dani-
ela.frei@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

•	Für den Bereich Soziales steht Ihnen die Telefon-
nummer 07726/666-220 oder die E-Mail-Adresse 
soziales@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

•	Für die Steuerstelle steht Ihnen die Telefonnummer 
07726/666-213 oder die E-Mail-Adresse steuerstel-
le@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

•	Für das Standesamt/Friedhofsverwaltung/Grund-
bucheinsichtsstelle steht Ihnen die Telefonnummer 
07726/666-226 oder die E-Mail-Adresse standes-
amt@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

•	Für den Bereich des Bauwesens steht Ihnen die 
Telefonnummer 07726/666-233 oder die E-Mail-Ad-
resse bauwesen@bad-duerrheim.de zur Verfügung.

Erfolge bei Impftermin-Vergabe
Die Stadtverwaltung hat erste Erfolge beim neuen Ver-
fahren zur Impfvergabe für Senioren erzielen können. 
Gleichzeitig wird aber auch vor Trickbetrügern gewarnt.
Seit dem 8. Februar 2021 gilt das neue Verfahren 
für die Impfterminvergabe. Der Kundenbereich So-
ziales konnte bereits am ersten Tag einen Erfolg 
verbuchen: 60 Senioren wurden gemeldet, weitere 
100 in den folgenden zwei Tagen. Bis jetzt konnten 
208 Meldungen auf die zentrale Anmeldeliste gesetzt 
werden. Nachdem im Januar nur sehr wenig Termine 
über das vorhergehende Verfahren vergeben werden 
konnten, ist dies nun ein deutlicher Fortschritt.
Sobald Impfstoff wieder in ausreichenden Mengen 
zur Verfügung steht, werden auch neue Termine 
vergeben. Für alle Personen, die über die Stadt 
Bad Dürrheim gemeldet wurden, bekommt auch die 
Stadtverwaltung die Termine genannt. Kundenbe-
reichsleiter Uwe Hüls ruft dann die Senioren per-
sönlich an und klärt weiteren Unterstützungsbedarf. 
Idealerweise helfen Kinder, Freunde, Nachbarn oder 
die Nachbarschaftshilfe bei den Fahrdiensten zum 
Impfzentrum. „Wir stellen aber in jedem Fall sicher, 
dass das Impfzentrum auch erreicht werden kann“, 
sagt Uwe Hüls mit Blick auf ein unangenehmes 
Thema. „Wir warnen eindringlich vor Trickbetrügern! 
Wir haben Hinweise, dass Trickbetrüger versuchen 
von der Situation zu profitieren“, so der Kundenbe-
reichsleiter. Sollten Geldleistungen für einen früheren 
Impftermin oder den Transport mit einem Impf-Bus 
gefordert werden, legen Sie bitte umgehend auf und 
melden sich bei Uwe Hüls oder seinen Kolleginnen: 
07726 / 3899398.
Auch das Thema „Impfen in unserer Stadt“ ist weiter 
auf der Tagesordnung. Die Stadtverwaltung bemüht 
sich um ein mobiles Impfteam für das Stadtgebiet Bad 
Dürrheim. Sobald es hier Neuerungen gibt, werden die 
Informationen auf den üblichen Wegen gestreut.
Sie gehören auch zum impfberechtigten Personen-
kreis, brauchen Unterstützung bei der Anmeldung? 
Dann melden Sie sich gerne bei der Stadtverwaltung 
im Kundenbereich Soziales 07726 / 3899398.
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Sie benötigen Hilfe? 
Die Bürger Börse Bad Dürrheim steht mit 
zahlreichen Helfern bereit, um Menschen 
während der Krise im Alltag zu helfen: 
-  Einkaufen - wenn noch etwas fehlt 
-   Botengänge - wenn ein Päckchen verschickt werden 

soll
-  Telefonate - um einfach mal zuzuhören 
-  Alltagshilfe - wenn die Katze zum Tierarzt muss oder 
telefonische IT-Beratung
Wer Hilfe sucht wendet sich an den Kundenbereich Sozi-
ales der Stadtverwaltung Bad Dürrheim:
Rufen Sie uns an:  07726 / 3 89 93 98 
      07726 / 3 89 99 30

Defekte Straßenbeleuchtung melden
Rund 2.000 Leuchten sorgen in Bad Dürrheim mit allen 
Stadtteilen für eine zuverlässige und umwelt-
freundliche Straßenbeleuchtung. Die Anlagen 
werden laufend kontrolliert und gewartet. 
Trotzdem kann es einmal zu einer Störung 
kommen. Werden Sie auf eine defekte Beleuch-
tungsanlage aufmerksam, ein Mast wurde
umgefahren oder ein Straßenzug ist dunkel? 
Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen und bitten um Mittei-
lung, wenn irgendwo etwas nicht funktioniert.
Zur Meldung können Sie sich gerne telefonisch (07726 
666-234) oder per E-Mail (ute.graf@bad-duerrheim.de) an 
Frau Graf, Mitarbeiterin des Tiefbauamtes, wenden. Sie 
wird Ihre Meldung weiterleiten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Kostenlose Versicherungsberatungen jederzeit möglich. 
Telefonische Anmeldung unter Tel. 07726 216 vormittags 
erbeten.

Generationentreff LebensWert

Hilfe bei der Registrierung für die  
Bürgerplattform Crossiety
Generationentreff unterstützt auch bei IT-Problemen
Die im Dezember letzten Jahres eingeführte Bad Dürrheimer 
App Crossiety wird von den Bürgerinnen und Bürgern gut 
angenommen. Allerdings sind die Senioren auf dieser App 
noch unzureichend vertreten. Dies liegt vielfach an den feh-
lenden digitalen Kenntnissen, die zur Registrierung auf der 
App erforderlich sind. Hier will das Mehrgenerationenhaus 
Überzeugungsarbeit leisten und Unterstützung bei der Re-
gistrierung und der Bedienung anbieten. Dazu stehen drei 
fachkundige ehrenamtliche Internetlotsen zur Verfügung, die 
weiterhelfen können. In diesem Zusammenhang weist der 
Generationentreff nochmals darauf hin, dass seit längerer 
Zeit eine Digital Sprechstunde besteht. In der können Prob-
leme mit Smartphone, Tablet und Laptop telefonisch, per Vi-
deochat oder Aufschaltung (Teamviewer) gelöst werden. Wer 
Unterstützung benötigt, kann sich bei der Geschäftsstelle des 
Generationentreff Lebenswert, Telefon 07726-3890337, oder 
per Mail info@generationentreff-lebenswert.de melden. 

Schul- / Kindergartennachrichten

Evang. Kindergarten Bad Dürrheim

Kindergarten während dem zweiten Lockdown
Leider musste unsere 
Kita am 16. Dezember 
2020 wegen des zwei-
ten Lockdowns wieder 
schließen. Nur Kinder 
die eine Notbetreu-
ung brauchen dürfen 
kommen. Um trotzdem 
weiterhin Kontakt zu 
den Familien zu Hause 
zu haben und um den 
Kindern eine Freude zu 
machen, haben wir uns 
dazu entschieden unser 
Kita-Blättle wieder ins 
Leben zu rufen, das ge-
füllt ist mit Geschichten, 
Bastelvorlagen, Finger-
spielen, Arbeitsblättern, 
Gebeten, Liedern und 
vielem mehr. Die Kinder 
werden von ihrer Erzie-
herin zu Hause besucht 
und bekommen das Ki-
ta-Blättle überreicht. Die 

Kinder freuen sich sehr darüber, dass sie „Hausaufgaben“ 
bekommen, wie die großen Schulkinder. Das schöne dabei 
ist, man hat immer etwas Zeit sich zu unterhalten. Auch an 
den Geburtstagen, vergessen wir die Kinder nicht! Sie be-
kommen eine selbst gebastelte Krone mit einem Geschenk 
von ihrer Erzieherin überreicht. 

Grund- und Werkrealschule Bad Dürrheim

Schulanmeldung
Auch dieses Jahr kann aufgrund der aktuellen Situation be-
züglich Covid 19 die Schulanmeldung für die künftigen Erst-
klässler für das Schuljahr 2021/2022 an der Grund- und 
Werkrealschule nicht in der gewohnten, persönlichen Form 
stattfinden.
Aus diesem Grunde werden alle Eltern, die ein zukünftiges 
Erstklasskind haben, von der Schule angeschrieben. Die bei-
gefügten Anmeldebögen sind ausgefüllt und von allen Erzie-
hungsberechtigten zu unterschreiben. Zusätzlich sind nebst 
gesundheitlichen Befundbogen, soweit vorhanden, einer Ko-
pie des Impfbuches bezüglich der Masernimpfung und dem 
Datenschutzblatt der Anmeldung beizufügen und bis zum 
31.03.2021 an die Schule zurück zu geben. Die Formulare 
stehen auch auf der Homepage zur Verfügung.
Sollte ein persönliches Gespräch dennoch erforderlich sein, 
kommt die Schule erneut auf die Eltern zu.
Kinder, die zwischen dem 01.08.2021 und 30.06.2022 ihr 6. 
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Lebensjahr vollenden, sind noch nicht schulpfl ichtig, können 
aber schulfähig sein. Erwägen Eltern dieser Kinder, ihr Kind 
einzuschulen, müssen sie sich bis zum 15.03.2021 mit der 
Schule in Verbindung setzen.

Anmeldung für Klasse 5
Für Eltern, die ihr Kind an unserer Schule für die 5. Klasse 
anmelden möchten, können wir leider aufgrund der Pande-
mie im Moment keine persönliche Anmeldung vornehmen. 
Auch ein „Tag der offenen Tür“, wie wir ihn sonst immer 
anbieten, ist in der momentanen Situation nicht möglich.
Darum fi ndet die Anmeldung in folgenden Schritten statt:
1. Ausdruck und Ausfüllen der Anmeldeformulare
2.  Zusenden der ausgefüllten Formulare mit Blatt 3 und 4 

der Grundschulempfehlung, Kopie des Ausweises/Passes 
und eine Kopie des Impfpasses (Masernpfl ichtimpfung) 
Ihres Kindes bis zum 19.03.2021. Selbstverständlich kön-
nen Sie dieses auch einfach in unseren Briefkasten ein-
werfen.

3.  Bestätigung der Anmeldung durch die Schulleitung in den 
folgenden Tagen.

Bitte beachten Sie, dass Sie sich nur an einer Schule an-
melden dürfen. Ohne Grundschulempfehlung dürfen wir keine 
Anmeldung vornehmen.
Sollten Sie dazu Fragen haben, sind wir von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr telefonisch erreichbar (Tel. 
07726 977909). 
Jederzeit erreichen Sie uns per E-Mail unter 
poststelle@04151002.schule.bwl.de.
Informationen, Bilder und Erklärungen zur Grund- und Wer-
krealschule fi nden Sie auf unserer Homepage: 
http://www.gwrsbaddürrheim.de/

Bürgerschaftliches Engagement

Koordinierungsstelle BE
Maria Bucher 
Bad Dürrheim, Rathaus, Luisenstraße 4 
Tel. 0151 61960042
E-Mail: maria.bucher@bad-duerrheim.de

Städtische Behindertenbeauftragte
Inge Teichert
Tel. 07726 3891245 
Hinterlassen Sie Frau Teichert gerne Ihre 
Nachricht mit Ihrer Telefonnummer auf dem 
Anrufbeantworter. Frau Teichert ruft Sie ger-
ne zurück. 

E-Mail: teichertinge@web.de

Generationentreff LEBENSWert 
Mehrgenerationenhaus
Bad Dürrheim, Viktoriastraße 7 
Tel. 07726 3890337 

E-Mail: info@generationentreff-lebenswert.de 

Nachbarschaftshilfe
Der Nachbarschaftshilfeverein schafft die Rahmenbedingun-
gen dafür, dass gegenseitige und zuverlässige Hilfe in Bad 
Dürrheim leichter entstehen kann. Er leistet damit einen Bei-
trag, dass pfl egende Angehörige entlastet werden, ältere 
Menschen möglichst lange im gewohnten Umfeld weiterleben 
und Familien Unterstützung und Entlastung fi nden können. 
Wir vermitteln:
•	Hilfe bei Einkäufen und Besorgungen
•	Begleitdienste (Behörden, Arzt, Veranstaltungen, …)
•	Unterstützung in Wohnung, Haus und Garten
•	Kleine technische Hilfen im Alltag
•	Individuelle Hilfe und Entlastung im Familienalltag

•	Alltagsbereicherung: Spaziergänge, Zuhören, etc.
•	Entlastung pfl egender Angehöriger
•	Veranstaltungen, Schulungen für pfl egende Angehörige und 
Helfer/-innen  

Für alle Bereiche suchen wir Helferinnen und Helfer
Wir organisieren den Versicherungsschutz, eine Aufwandsent-
schädigung und bieten Infoveranstaltungen an. 
Aktuell stellen wir bei Bedarf auch Alltags-Masken und für 
Gefährdete FFP2-Masken zur Verfügung.
Kontakt und weitere Informationen:
"Hilfe mit Herz und Hand e.V.“, Tuninger Str. 2, 
78073 Bad Dürrheim, Telefon: 07706 9228320, 
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help
Bürozeit: Mittwoch 10:00 bis 12:00 Uhr
Büroteam: Regina Basch, Corinne Gail 
Außerhalb der Bürozeiten bitte Name und Telefonnummer auf 
Anrufbeantworter (AB) hinterlassen. Wir rufen zurück.

Koordination der Hilfsanfragen:  
Kernstadt: Barbara Durul und Skarlet Dietrich
Telefon: 07706 9228321 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Hochemmingen, Sunthausen, Biesingen: Ingrid Krickl
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Ober- und Unterbaldingen: Ursula Rosenstiel
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Öfi ngen: Edeltraud Schlenker
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Für den Vorstand: Erwin Nopper und Ingrid Krickl
Wir werden unterstützt aus Mitteln der Pfl egeversicherung. 

Abfallkalender Kernstadt
Donnerstag, 25. Februar
Restmüll, wöchentlich
Biomüll, wöchentlich
Dienstag, 2. März
Altpapier
Mittwoch, 3. März
Gelber Sack
Donnerstag, 4. März
Restmüll, 2-wöchentlich
Biomüll

Umwelt aktuell

Öffnungszeiten 
Recyclingzentrum Bad Dürrheim

     (an der alten B27/33) 
   Mittwoch  14 - 18 Uhr
   Samstag   9 - 14 Uhr

Wertstoffhof Oberbaldingen
   01. November bis 14. März:
   Samstag   10 - 13 Uhr
   15. März bis 31. Oktober: 
   Mittwoch   17 - 19 Uhr
   Samstag   09 - 13 Uhr  

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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Amtliche Bekanntmachungen 
Wahlbekanntmachungen

Stadt                      Wahlkreis
Bad Dürrheim                54 Villingen-Schwenningen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von 

Baden-Württemberg statt.
 Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 11 allgemeine Wahlbezirke 

eingeteilt:
Nummer des
Wahlbezirks

Abgrenzung des Wahlbe-
zirks

Wahlraum

00101 Haus des Gastes, 
Leseraum
(ehemals Rathaus, 
Kämmerei)

rollstuhlgerecht

00102 Rathaus 1, Bürgerdienste rollstuhlgerecht
00103 Haus des Gastes 

– Weinbrennersaal
(umfasst die Wahlbezirke 
00103 sowie 00104)

rollstuhlgerecht

00105 Haus des Bürgers – 
Großherzogin-Luise-Raum

rollstuhlgerecht

00106 Realschule 
„Am Salinensee“
(ehemals KWA Kurstift; 
umfasst die Wahlbezirke 
00106 sowie 00107)

rollstuhlgerecht

00309 Hochemmingen, Rathaus nicht barrierefrei
00410 Oberbaldingen, 

ehemaliges Rathaus
nicht barrierefrei

00513 Sunthausen, Rathaus rollstuhlgerecht
00608 Biesingen, Alte Schule, 

ehem. Landfrauenraum
(ehemals Rathaus)

nicht barrierefrei

00712 Öfingen, Rathaus rollstuhlgerecht
00811 Unterbaldingen, 

ehemaliges Rathaus
rollstuhlgerecht

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der/die Wahlberechtigte wählen kann.

  Die Briefwahlvorstände treten zusammen um 14:00 Uhr 
im Haus des Bürgers

Briefwahlvorstand 1: Haus des Bürgers – 
Friedrich-Arnold-Saal (nicht barrierefrei)

Briefwahlvorstand 2: Haus des Bürgers – 
Siedersaal (rollstuhlgerecht)

Briefwahlvorstand 3: Haus des Bürgers – 
Siedersaal (rollstuhlgerecht)

3.  Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie 
eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahl-
schein hat (siehe Nr. 4).

  Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wäh-
ler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatzbe-
werbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. 
Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der Name der 
Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, beigefügt. Rechts von dem Namen des je-
weiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeich-
nung des Stimmzettels aufgebracht.

  Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie 
gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf 
dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen 
befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine 
andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig 
zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich 
entscheiden will.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in 
einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.

4.  Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,

 a)   durch Stimmabgabein einem beliebigen Wahlbezirkdie-
ses Wahlkreises

 oder
 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-

meisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

5.  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimm-
abgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, 
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz 
enthält.

  Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimm-
zettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags.

6.  Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlbe-
rechtigten ist unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtagswahl-
gesetzes).

  Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/
ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/
von der Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des/der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Außerdem ist die Hilfs-
person zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/
der Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuchs).

7.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

Bad Dürrheim, 25.02.2021
Bürgermeisteramt
gez. Jonathan Berggötz, Bürgermeister
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Landtagswahl am 14. März 2021
Bekanntmachung repräsentativer Wahlbezirk 00513 Sunt-
hausen
Gesellschaft und Staat, insbesondere Politik, Verwaltung und 
Medien sind auf Informationen über das Wahlergebnis und 
das Wahlverhalten der Bürgerinnen und Bürger angewiesen.
Hierzu wird die allgemeine und die repräsentative Wahlstatis-
tik durchgeführt. 
Die repräsentative Wahlstatistik ist eine Stichprobenerhebung, 
die Informationen über die Wahlberechtigten, die Wähler/-
innen, die Wahlbeteiligung und die Stimmabgabe nach 
Geschlecht und Altersgruppen liefert. Darüber hinaus sind 
Aussagen über die Zusammensetzung der Wählerschaft der 
Parteien nach Geschlecht und Altersgruppen möglich.

Stichprobenauswahl der repräsentativen Wahlstatistik
Die repräsentative Wahlstatistik wird in Wahlbezirken durch-
geführt, die nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden. Bei 
der Landtagswahl 2021 in Baden-Württemberg entfallen ca. 
211 (177 Urnenwahlbezirke und 34 Briefwahlbezirke) der 
insgesamt rund 10 500 Wahlbezirke auf die Stichprobe der 
repräsentativen Wahlstatistik. Damit sind ca. 150 000 Wahl-
berechtigte (2 %) in die Stichprobe einbezogen. 
In Bad Dürrheim wurde hierfür der Urnenwahlbezirk 00513 
– Sunthausen ausgewählt.
Oberster Grundsatz jeglicher Wahlstatistik ist die Wah-
rung des Wahlgeheimnisses. Deshalb lässt keine Wahl-
statistik Rückschlüsse auf das Wahlverhalten einzelner 
Personen zu.
In den für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählten 
Wahlbezirken wird gewählt und das Wahlergebnis festge-
stellt wie in allen anderen Wahlbezirken auch. Der einzige 
Unterschied besteht darin, dass die Stimmzettel mit einem 
Aufdruck nach Geschlecht und sechs Altersgruppen versehen 
sind und nur diese Stimmzettel verwendet werden dürfen. 
Darüber hinaus werden in den Stichprobenurnenwahlbezirken 
nach der Wahl von den Gemeinden die Wählerverzeichnisse 
nach Geschlecht und zehn Altersgruppen ausgezählt, um 
Informationen über die Wahlberechtigten, die Wähler/-innen 
und die Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Altersgruppen 
zu erhalten. Das Wahlgeheimnis und der Datenschutz blei-
ben bei der repräsentativen Wahlstatistik selbstverständlich 
gewahrt. Die für Landtagswahlen ausgewählten Urnenwahlbe-
zirke müssen mindestens 500 Wahlberechtigte aufweisen, die 
Briefwahlbezirke mindestens 500 Wähler/-innen aufweisen. 
Bei der Auszählung der Stimmzettel wird nun festgestellt, 
wie viele Frauen und Männer welcher Altersgruppen eine 
bestimmte Partei gewählt haben. Da aber zu jeder Alters-
gruppe zahlreiche Personen gehören, können daraus keiner-
lei Rückschlüsse über die Stimmabgabe von Einzelpersonen 
gewonnen werden. Das Wahlgeheimnis und der Datenschutz 
bleiben damit gewahrt. Außerdem erfolgt die Auswertung der 
Stimmzettel für die repräsentative Wahlstatistik nicht in den 
Wahllokalen oder Gemeinden, sondern örtlich und zeitlich 
davon getrennt im Statistischen Landesamt. Ergebnisse für 
einzelne Wahlbezirke dürfen nicht bekannt gegeben werden.

Was wird erfasst?
Die Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Geburtsjahres-
gruppe der Wahlberechtigten wird in den Stichprobenurnen-
wahlbezirken nachfolgenden zehn Gruppen aus den Wähler-
verzeichnissen ausgezählt, die etwa folgenden Altersgruppen 
entsprechen: 
unter 21 Jahre, 21 bis 24 Jahre, 25 bis 29 Jahre, 30 bis 34 
Jahre, 35 bis 39 Jahre, 40 bis 44 Jahre, 45 bis 49 Jahre, 
50 bis 59 Jahre, 60 bis 69 Jahre, 70 Jahre und älter.
Die Stimmabgabe für die einzelnen Parteien wird nach Ge-
schlecht und Geburtsjahresgruppe für folgende Altersgruppen 
ausgewertet: 
unter 25 Jahre, 25 bis 34 Jahre, 35 bis 44 Jahre, 45 bis 59 
Jahre, 60 bis 69 Jahre, 70 Jahre und älter.
Zur Vereinfachung der Auszählung kann vor dem Aufdruck der 
betreffenden Altersgruppe nach Geschlecht ein Großbuchstabe 
beigefügt werden, also z. B. A. männlich, divers oder ohne 

Angabe im Geburtenregister, geboren 1997 bis 2003 oder H. 
weiblich, geboren 1987 bis 1996. Dieser Aufdruck ist jedoch 
keiner Einzelperson zugeordnet und lässt keinen Rückschluss 
auf die Stimmabgabe einzelner Personen zu. 

Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlagen der repräsentativen Landtagswahlstatistik 
sind § 37 Abs. 1 Satz 2, § 38 Abs. 1 Satz 3 und § 60 des 
Landtagswahlgesetzes in der Fassung vom 15. April 2005 
(GBl. S. 384), das zuletzt durch Gesetz vom 12. November 
2020 (GBl. S. 1049) geändert worden ist. 

Wo sind die Wahlstatistiken zu beziehen?
Die Ergebnisse der repräsentativen Landtagswahlstatistik wer-
den im Internetangebot des Statistischen Landesamtes Baden- 
Württemberg unter http://www.statistik-bw.de veröffentlicht.

Landtagswahl am 14. März 2021
Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-
Württemberg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigte 
zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so 
schlecht sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen 
kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
- ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD 
kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf 
dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außer-
dem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgespro-
chen und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende 
Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie 
die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon 0761 36122.

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet 
am Donnerstag, 04.03.2021 im Haus des Bürgers - Sieder-
saal um 18:00 Uhr statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerschaftliches Engagement
 1.1.  Allgemeiner Bericht aus der Projektarbeit des 

Mehrgenerationenhauses
 1.2. Verein Nachbarschaftshilfe "Hilfe mit Herz u. Hand"
2. Verschiedenes
3. Benennung der Urkundspersonen
gez. Jonathan Berggötz
Bürgermeister

1. Abschlag für Wasser und Abwasser wird 
fällig
Die Stadtverwaltung weist alle Steuerpflichtigen darauf hin, 
dass zum 1. März 2021 der 1. Abschlag für die Wasser- und 
Abwassergebühren fällig wird. Wir bitten um eine Einhaltung 
des Fälligkeitstermins, da bei verspäteter Zahlung Mahnge-
bühren und die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschlä-
ge erhoben werden müssen. Falls Sie uns ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen, entfällt für Sie die Terminüberwachung 
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zur fristgerechten Bezahlung. Die Vordrucke zur Teilnahme 
am Abbuchungsverfahren sind auf der Stadtkasse erhältlich.
Fragen zur Abbuchung und Zahlung sämtlicher fälliger Abga-
ben und Steuern beantwortet Ihnen unsere Stadtkasse unter 
Tel. 07726 666-215 oder -214. Bei Fragen zur Steuerbe-
rechnung steht Ihnen unsere Steuerstelle unter Tel. 07726 
666-222 oder -248 zur Verfügung.

Wir gratulieren

Coronavirus: Derzeit keine Besuche bei Jubilaren
Zum Schutz von Seniorinnen und Senioren finden aufgrund 
der aktuellen Lage keine Besuche der Stadtverwaltung bei 
Alters- und Ehejubilaren statt. Die Urkunden vom Ministerprä-
sidenten sowie ein Glückwunschbrief von Bürgermeister Jo-
nathan Berggötz werden eingeworfen bzw. an der Haustür 
übergeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Stadtverwaltung übermittelt den Jubilaren die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche.

26.02.2021 Herr Josip Sokic
    Karlstraße 4 zum 85. Geburtstag
27.02.2021 Frau Antonie Heger
    Scheffelstraße 4 zum 90. Geburtstag
    Frau Brigitte Boncourt-Faller
    Sonnenstraße 38 zum 70. Geburtstag
29.02.2021 Herr Alfred Lehnemann
    Luisenstraße 40 zum 85. Geburtstag
01.03.2021 Herr Günter Wolf Schmitt
    Königsberger Straße 41 zum 80. Geburtstag
    Frau Helga Schäfer
    Ludwigstraße 19 zum 70. Geburtstag
04.03.2021 Frau Cäcilia Horn
    Scheffelstraße 19 zum 70. Geburtstag

Ehejubiläum
03.03.2021
60 Jahre
Eheleute Johannes und Ursula Skrzypczak
Karlstraße 56

Zu verschenken

-  Fotorucksack Lowe Pro Mini Trecker für zwei Kameras, 
  mehrere Objektive und Filter
  Tel. 07726 9393253

Haben Sie auch etwas zu verschenken?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions-
schluss, montags um 10 Uhr (Änderungen bitte beachten), der 
Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer Nachrichten, Tel. 
07726 666-203 oder 666-179 sowie per E-Mail unter bdn@
bad-duerrheim.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. 
In der kommenden Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte 
beachten Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen 
nicht veröffentlicht werden.

Bereitschaftsdienste

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

DRK Krankentransporte 07721 19222
Polizeiposten Bad Dürrheim 07726 939480
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen:
Polizeirevier Schwenningen 07720 8500-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Notfallpraxen im Schwarzwald-Baar Klinikum, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
Montag - Donnerstag:    19 bis 21 Uhr
Freitag:        18 bis 21 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:     9 bis 21 Uhr

HNO-Notfallpraxis
Samstag/Sonntag/Feiertag:   10 bis 20 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene
Während der Pandemie befindet sich die Notfallpraxis 
für Erwachsene in der Klinikstraße 3, 78052 Villingen-
Schwenningen
Montag - Donnerstag    18 bis 22 Uhr
Freitag         16 bis 22 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:     8 bis 22 Uhr 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01803 222555-65
Giftnotrufzentrale  0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
VetZentrum Schabelhof Bad Dürrheim  07726 3789999

APOTHEKEN (unter der Woche ab 20.00 Uhr)

25.02.2021:  Delta-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 5 61 96
           Am Riettor 4, Villingen 
           Sonnen-Apotheke am Bahnhof
           Tel.: 0771 - 92 03 05 40 
           Bahnhofstr. 12, Donaueschingen
26.02.2021:  Heldmann's Apotheke im City-Rondell 
           Tel.: 07720 - 3 20 58
    Kronenstr. 21, 
    78054 Villingen-Schwenningen (Schwenningen)
27.02.2021:  Klosterring-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 84 50 60
           Klosterring 15, Villingen
           Markt-Apotheke Trossingen
           Tel.: 07425 - 9 52 40 14
           Rudolf-Maschke-Platz 7, Trossingen 
           Schellenberg-Apotheke Hüfingen 
           Tel.: 0771 - 6 19 88 
           Hauptstr. 56, Hüfingen
28.02.2021:  Mozart-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 2 63 46 
           Saarlandstr. 21, Villingen
           Rathaus-Apotheke Donaueschingen
           Tel.: 0771 - 31 13 
           Mühlenstr. 13 A, Donaueschingen
01.03.2021:  Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum 
           Tel.: 07721 - 99 57 40 
           Albert-Schweitzer-Str. 14, Villingen
02.03.2021:  Hof-Apotheke Donaueschingen 
           Tel.: 0771 - 23 04
           Karlstr. 40, Donaueschingen
           Kronen-Apotheke Tuningen 
           Tel.: 07464 - 9 60 53 
           Auf dem Platz 5, Tuningen
           Nord-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 50 50 50 
           Karlsruher Str. 2, Villingen 
03.03.2021:  Engel-Apotheke Trossingen 
           Tel.: 07425 - 79 94
           Hauptstr. 1, Trossingen
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           Paradies-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 3 08 08 
           Paradiesgasse 2, Villingen 
04.03.2021:  Schwanen-Apotheke
           Tel.: 07720 - 3 55 41
           In der Muslen 55, Schwenningen

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER STADT

Wasserversorgung 07726 929973
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 7718355
Abwasserbeseitigung 07706 1020
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 9908811
Strom Kernstadt Energiedienst AG
Service-Nummer 07623 92-1800
Störungs-Nummer 07623 92-1818
Strom Stadtteile EnBW AG
Störungs-Nummer 0800 3629-477
www.störungsauskunft.de
Gasversorgung
ZVB Villingen-Schwenningen 07721 40504444

SONSTIGE HILFSDIENSTE

Telefonseelsorge 0800 1110111
Evang. Sozialstation Bad Dürrheim 07726 8782
Kath. Sozialstation Bad Dürrheim 07721 98730
Bad Dürrheimer Pflegeservice 07726 939715
Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale 07726 9224-0
Ambulanter Dienst Betreuung und 
Pflege zuhause 07726 311400

Dorfhelferinnenstation Bad Dürrheim
Einsatzleitung Stadt Bad Dürrheim  07726 666-220
Hebammenpraxis Beate Andersen              07726 928228
Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis
Sozialdienst  0771 83228-11
Sozialpsychiatrischer Dienst  07721 8407-30

Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis
Begleitung für Schwerstkranke, 
Sterbende und Angehörige 07721 408735

Kirchliche Nachrichten

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilun-
gen ist der/die jeweilige Verein/Organisation
verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Stadtverwaltung erfolgt nicht. Die Stadtver-
waltung kann deshalb auch keine Gewähr für 
die Richtigkeit übernehmen.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Dürrheim

Pfarrer Michael Fischer Tel.: 07726 93874-12
Pfarrbüro Melanie Wildgruber Tel.: 07726 93874-0
Pfarrbüro Marianne Weiß Tel.: 07726 93874-18

Öffnungszeiten: mittwochs & freitags: 9.30- 12.00 Uhr
pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de
www.kath-badduerrheim-se.de

Der Pfarrgemeinderatsvorstand hat sich in seiner letzten 
Besprechung darauf geeinigt, dass im Februar vorsichtig 
weitere Gottesdienste dazu genommen werden.
So findet ab sofort die Freitagsmesse in Bad Dürrheim wie-
der statt und sonntags wird es im Wechsel jeweils in einem 
Ortsteil eine 10:00 Uhr-Messe geben.

Kath. Kirche St. Johann  
Bad Dürrheim

Freitag, 26. Februar
17:55 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Messfeier
Samstag, 27. Februar
18:30 Uhr    Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag, 28. Februar
10:00 Uhr    Messfeier

Kath. Kirche St. Peter und Paul  
Hochemmingen

Sonntag, 28. Februar
An diesem Wochenende wird in Hochemmingen keine Mess-
feier stattfinden.

Kath. Kirche St. Mauritius  
Sunthausen

Sonntag, 28. Februar
10:00 Uhr  Messfeier

Kath. Kirche St. Gallus  
Unterbaldingen

Sonntag, 28. Februar
An diesem Wochenende wird in Unterbaldingen keine Mess-
feier stattfinden.

evangelische & katholische Kurseelsorge

Evang. Kurseelsorge
Pfarrer Bernhard Jaeckel
Johanniterweg 13
Tel. 07726 310 oder 07726 8468

Kath. Kurseelsorge
Pastoralreferent Josef Hofmann
Schulstraße 1
Tel. 07726 9387421

Evang. Johanneskirche Bad Dürrheim

Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07726 8468
badduerrheim@kbz.ekiba.de
www.evkirche-bd.de

Die Gottesdienste sowie alle Gruppen und Kreise sind bis 
einschließlich 28.02.2021 weiter ausgesetzt.
Videogottesdienste sind über die Homepage zugänglich.
Jugendarbeit und Konfirmandenunterricht sind online möglich.
Bitte konsultieren Sie das Pfarramt, wo immer möglich, nur 
telefonisch.

Impressum 

Herausgeber:  
Stadt Bad Dürrheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Jonathan Berggötz, 
78073 Bad Dürrheim, Luisenstraße 4, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Manuskripte für die Bad Dürrheimer 
Nachrichten sind jeweils bis spätes-
tens Montag, 10 Uhr bei der Stadtver-
waltung einzureichen. Ist ein Feiertag 
in der Erscheinungswoche, ist bereits 
am Freitag, 10 Uhr Redaktionsschluss. 
 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de 
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Evang. Kirchengemeinde  
Oberbaldingen

www.kirche-oberbaldingen.de
Vakanzvertreter Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07706 919223

Der Gottesdienst findet bis einschließlich 28. Februar 2021 
aufgrund des Lockdowns nicht statt.

Evang. Kirchengemeinde  
Öfingen

Pfarrbüro  Tel. 07706 230
Pfarrerin Ott Tel. 07706 9236734

Der Kirchengemeinderat Öfingen hat aufgrund der aktuel-
len Coronasituation beschlossen, dass bis einschließlich 
7. März leider keine Präsenzgottesdienste stattfinden.
Tagsüber ist die Kirche für das stille Gebet geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska  
Ippingen/Öfingen

Offiziell dürfen seit dem 4. Mai 2020 in Baden-Württem-
berg wieder Gottesdienste stattfinden.
Das geht aus der Corona-Verordnung des Landes hervor. Wir 
bitten die Bevölkerung daher, auf die aktuellen Hinweise in 
den Printmedien und den Internetseiten der Kirchengemein-
den zu achten. 

Christliche Evangeliums-Gemeinde  
Bad Dürrheim, Auf Stocken 2

Offiziell dürfen seit dem 4. Mai 2020 in Baden-Württem-
berg wieder Gottesdienste stattfinden.
Das geht aus der Corona-Verordnung des Landes hervor. Wir 
bitten die Bevölkerung daher, auf die aktuellen Hinweise in 
den Printmedien und den Internetseiten der Kirchengemein-
den zu achten. 

Vereinsmitteilungen

FC 1919
Bad Dürrheim e.V.

Der südbadische Fußballverband hat letzte Woche weitere 
Szenarien für eine Fortsetzung der Saison verabschiedet.
Sollte bis zum 09. Mai kein Spielbetrieb mit einer vorherigen 
Vorbereitungszeit von 4 Wochen, normales Training mit Kon-
takt, möglich sein, dann wird die Saison abgebrochen. Wenn 
die Saison fortgeführt werden kann, wird aufgrund des enges 
Zeitplans bis Mitte Juni, nur die Vorrunde beendet. Danach 
wird es eine Wertung geben. 
Die Mitgliedskarte, die auch eine Vorteilskarte für unsere Mit-
glieder ist, wird diese Woche verschickt. In dem Schreiben 
erhalten Sie alle weiteren Informationen der teilnehmenden 
Betriebe und Geschäfte.

Stadtteil Biesingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.
Mittwoch  10.45 - 12.45 Uhr
    16.00 - 18.30 Uhr
    17.30 - 19.00 Uhr (OV)
Tel./Fax  07706 219
E-Mail   biesingen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
04.03.   Restmüll 14-tägl. und Biomüll
25.03.   Schadstoffsammlung zwischen 
    14.00 und 14.30 Uhr vor dem Rathaus

Stadtteil Hochemmingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.
Montag  08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch  18.45 - 20.15 Uhr
    18.00 - 20.00 Uhr (OV)
Donnerstag 08.30 - 12.30 Uhr
Tel./Fax  07726 316
E-Mail   hochemmingen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
04.03.   Restmüll 14-tägl. und Biomüll
26.03.   Schadstoffsammlung zwischen 
    11.30 und 12.15 Uhr 
    am Parkplatz Kirche Reutestraße/Emostraße

Stadtteil Oberbaldingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.

ServiceCenter Ostbaar
(ehemalige Ortsverwaltungen Ober- und Unterbaldingen)
Hauptstraße 57
Tel.:   07706 9228788
E-Mail: servicecenter@bad-duerrheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:  08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag:   15:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:  08:30 - 11:30 Uhr
Ihre Ansprechpartnerinnen
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)
Sprechzeiten Ortsvorsteher Karlheinz Ullrich
Montag:   16 - 17:30 Uhr
Mittwoch:  18 - 19:00 Uhr 
Tel.: 07706 9228789

pfLICHT
mAsKen-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
26.02.  Frau Ursula Mahler  zum 75. Geburtstag
   Schulplatz 4 
01.03.  Frau Maria Götz  zum 70. Geburtstag
   Gomstelstraße 10 

Abfallkalender
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
Donnerstag, 04.03.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll

Stadtteil Öfingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr
     16.15 – 18.00 Uhr (OV)
Donnerstag  08.00 – 12.30 Uhr
Tel.     07706 206
Fax    07706 3499872
E-Mail    oefingen@bad-duerrheim.de

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
01.03.  Frau Edith Wölfle  zum 70. Geburtstag
   Staigstraße 9 
03.03.  Frau Marlies Stehle  zum 70. Geburtstag
   Stammstraße 15 

Abfallkalender
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
Donnerstag, 04.03.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll

Stadtteil Sunthausen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.
Montag  17.30 – 19.30 Uhr
    18.00 – 19.30 Uhr (OV)
Dienstag  13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  08.00 – 10.30 Uhr
Tel./Fax  07706 215
E-Mail   sunthausen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
04.03.   Restmüll 14-tägl. und Biomüll
10.03.   Schadstoffsammlung zwischen 
    11.30 und 12.00 Uhr auf dem Dorfplatz

Stadtteil Unterbaldingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind mit 
vorheriger Terminabsprache wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet.

ServiceCenter Ostbaar
(ehemalige Ortsverwaltungen Ober- und Unterbaldingen)
Hauptstraße 57
Tel.:     07706 9228788
E-Mail:   servicecenter@bad-duerrheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:  08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag:   15:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:  08:30 - 11:30 Uhr
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)
Sprechzeiten Ortsvorsteher Jürgen Schwarz
Montag:   17:30 - 19:00 Uhr
Tel.:    07706 9228790

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
25.02.  Herrn Herbert Seifried  zum 70. Geburtstag
   In der Bündt 4 
03.03.  Frau Ljudmila Koch  zum 70. Geburtstag
   Burgstraße 3 

Abfallkalender
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
Donnerstag, 04.03.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


